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Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern
frohe Festtage und ein gutes neues Jahr! BULLETIN

Kino in Augenhöhe 6 -90

32. Jahrgang
Heft Nummer 174

Dezember 1990

Kockenlocker's Abschieds- und Weihnachtsgeschenk:
As far back as «Close Up», no film magazine with any kind
of serious intentions has probably been able to survive
without some form of patronage or subsidy. Certainly, «Sight
and Sound» could not have lastet ten minutes without the
support of the BFI.

Kockenlocker ist das Pseudonym von Penelope Houston.
Frau Penelope Houston war zwischen 1956 und Ende 1990
die verantwortliche Redaktorin von «Sight and Sound».
«Sight and Sound», herausgegeben vom Britischen Film
Institut (BFI), ist eine der klassischen Filmzeitschriften Europas

- ihr Renommee dürfte demjenigen etwa der «Cahiers
du cinéma» durchaus entsprechen, und mit 59
abgeschlossenen Jahrgängen kann «Sight and Sound» auch
auf eine der längsten Laufbahnen eines Filmperiodikums
zurückblicken.

Wenn eine der ältesten und renommiertesten
Filmzeitschriften, die in einer Weltsprache erscheint, nach Aussage
der langjährigen Redaktorin, ohne Unterstützung noch
nicht einmal zehn Minuten überdauert hätte, bleibt uns
eigentlich nur eine Chance: jährliche Wiederholung der
wundersamen Vermehrung, die sich schon in Morgan's Creek
ereignet hat.

Das Wunder von Morgan's Creek:
Preston Sturges erzählt die Geschichte in seinem Film von
1944. Die düsteren Aussichten der Familie Kockenlocker
werden in THE MIRACLE OF MORGAN'S CREEK schliesslich
noch zum Glücklichen gewendet, als Trudy Kockenlocker
in einem Anlauf gleich sechs muntere Babys zur Welt
bringt. Denn damit lenkt sie nicht nur die Aufmerksamkeit
der Medien auf sich und Morgan's Creek, sondern ersetzt
auch die angestauten alten Sorgen der Familie Kockenlok-
ker schlagartig durch neue - selbst die Behörden kommen
nicht länger umhin der ausgegrenzten Familie ihre guten
Dienste anzubieten.

Wunder ereignen sich täglich oder nie. Wunder geschehen
nicht: Wunder werden herbeigeführt - etwa durch die vielen

Leserinnen und Leser, die sie sich wünschen.
Walt R. Vian
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